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Philip Eggersglüß lebt seit 2007 in Berlin –  
eine Ewigkeit in Berliner Jahren, während 
 Andrew  Cottrill 2012 hierhergezogen ist. 
 Zusammen betreiben sie BERLIN LOVES YOU, 
ein Online-Magazin, in dem sie die Stadt er-
kunden, die Menschen treffen, die ihre Kultur 
prägen und die Geschichten ihrer einzigar-
tigen Erfahrungen schreiben. Berlin verän-
dert sich ständig und mit der Zeit Schritt 
zu halten ist ein Vollzeitjob. Das heißt, Philip 
und Andrew müssen die Stadt  immer wieder 
neu ent decken, sie mit neuen Augen sehen und 

neue Gründe fin-
den, eine Stadt 
zu lieben – und sich 
in sie zu verlieben – 
die  genauso wächst 
wie sie selbst.  

Ihre gemeinsamen 
Abenteuer – von 
Philip, der sich vom 
Partylöwen der frü-
hen 2000er-Jahre 

zum echten Prenzlauer-Berg-Papa entwickelt hat 
– mit Bioladen, Yoga und Saunen und allem Drum 
und Dran – und Andrew, ein britischer Expat, der 
sich in einem neuen Land zurechtfindet und das 
Berliner Leben, seine Sprache und Kultur aus der 
Perspektive eines Außenseiters erlebt – kommen 
in einer Tiefe von Erfahrungen zusammen, die so 
facettenreich ist wie Berlin selbst.  
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DER HIMMEL 
ÜBER BERLIN
FÜR JEMANDEN, DER IN BERLIN LEBT, GIBT ES 
ZWEI MOMENTE IM LEBEN, IN DENEN ER EINE 
GEFÜHRTE TOUR DURCH MITTE MACHT:  
1) WENN ER ZUM ERSTEN MAL ANKOMMT 
UND 2) WENN SEINE ELTERN ZUM ERSTEN 
MAL ZU BESUCH SIND. IM LAUFE DER ZEIT 
FINDET MAN SEINE EIGENEN WEGE, UM DIE 
STADT ZU ERLEBEN. HIER SIND ZWEI SOL-
CHER PERSÖNLICHEN TOUREN, DIE SICHER-
LICH EINE NEUE PERSPEKTIVE BIETEN.

OSTALGIE MUSS SEIN 
Bis 1961 wäre man auf der Stalinallee 
gelaufen. Heute ist es die Karl-Marx-
Allee, die vorbei an den berühmten 
Zuckerbäckerbauten vom Frankfur-
ter Tor zum Alexanderplatz führt 
und sich noch einigen Charme aus 
 alten Tagen bewahrt hat. Nähert man 
sich dem Alexanderplatz, ändern sich die 
prunkvollen Bauten in platte Platte. Das Kino 
International wie das Cafe Moskau, der au-
thentische Italiener Vesuvio und das Kosmos, 
Raum für Events, liegen auf dem Weg. Immer 
den Fernsehturm im Blick, bieten sich zahl-
reiche Läden zum Stöbern und Parkbänke 
zum Rasten an. Wunderschön ist auch der 
Rosengarten auf Höhe Karl-Marx-Allee 103. 

Vom Frankfurter Tor zum Alexanderplatz, Friedrichshain
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GEDÄCHTNISKIRCHE MEETS JIM RAKETE 
Ja ja, ein Motel One gibt es in jeder Stadt. Doch 
lange nicht jedes hat eine derart geniale Dach-
terrasse wie das am Breitscheidplatz! Von hier 
aus hat man den absolut besten 
Blick auf die berühmte Ge-
dächtniskirche – und sogar 
noch weiter, bis zur Sieges-
säule und zum Tiergarten. 
Die se Aussicht mit einem 
 guten Drink in der Hand 
zu genießen, lohnt sich 
allemal. In der vom 
Berli ner Starfotografen 
Jim  Rakete inspirierten 
Bar kann man sich unter 
über 50 Gin-Sorten 
 seinen Favoriten mixen 
lassen. Natürlich gilt: 
Wer antizyklisch un ter-
wegs ist, bekommt den 
besseren Platz, 
die bessere Sicht 
und die  ruhigere 
Zeit! 

Kantstr. 163 – 165, Charlottenburg
www.motel-one.com
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SPÄTI  
FOREVER
SPÄTIS SIND FÜR DAS LEBEN IN BERLIN GANZ 

 ZENTRAL. SIE SIND IMMER FÜR DICH DA, SIND 
ÜBERALL UND DU KANNST DICH EINFACH IN 
EINEN HINEINSTÜRZEN, SOBALD DU DURST 

HAST ODER ETWAS ÜBERLEBENSWICHTIGES 
BRAUCHST. SIE SIND NACHTLEBEN, IM BISS-

VERKÄUFER, SONNTAGSRETTER – UND 
ALLE AUF IHRE ART INDIVIDUELL. 

GRÜNBERGER KIOSK  
Dieser kleine Späti vermeidet ir-
gendwie den Trubel des nebenan 
gelegenen Boxhagener Platzes, 
d.h. es steht immer eine Bank für 
ein improvisiertes Bier mit Freun-
den zur Verfügung – von früh bis 
Späti. 

Grünberger Str. 64, Friedrichshain

MULTISHOP EISENKRALLE 
Wer sich hierhin verirrt, hin-
terfragt besser nicht die sehr 
 günstigsten Preise für Wodka- 
Flaschen in ganz Berlin. Sagen 
wir mal so: Hardcore  Wedding. 

Swinemünder Str. 86, Wedding
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REICHENBERGER KIOSK  
Mit einem eingebauten Steh-Café 
und einer Bäckerei müsste man 
den Reichenberger Kiosk nie 
mehr verlassen. Das Besondere 
ist jedoch die riesige Menge an 
Sitzgelegenheiten im Freien, die 
sich auf die Straße ausbreiten. 
Und es gibt eine Toilette!

Reichenberger Str. 54, Kreuzberg

SAFTLADEN  
Auf der legendären Torstraße 
 direkt am Rosenthaler Platz gele-
gen, duftet es im Späti nach Bock-
wurst, dazu gibt's Gummibärchen 
und eine sehr gute Bierauswahl. 

Torstr. 130, Mitte

PRESSESHOP  
Dieser Späti ist eine Druckerei 
mit einer enormen, fast konkur-
renzlosen Auswahl an Zeitungen 
und Zeitschriften aus der ganzen 
Welt. Was aber noch wich tiger 
ist: Er ist der billigste  Späti, 
den wir kennen. 

Hobrechtstr. 38, Neukölln
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IN 5 SPEISEN  UM DIE WELTWENN‘S UMS ESSEN GEHT, HAT BERLIN DEN MULTI-KULTI-STATUS WIRKLICH ERREICHT, DENN HIER FINDEST DU KULINARISCHES AUS WIRKLICH FAST ALLEN ECKEN UNSERES  PLANETEN. ISS DIR DEINEN WEG UM DIE WELT! 
KAMBODSCHANISCH
1995 eröffnet, stellt die Geschichte von Dany Hok eine beeindruckende Berliner Karriere dar. Authentisches Essen, das es in Deutschland  selten gibt. Leicht abgelegen und doch nur ein Steinwurf von der Residenz unseres Präsidenten gelegen, lohnt ein Besuch und die Auseinander-setzung mit Danys Geschichte im Angkor Wat! 

Paulstr. 22, Mitte 
www.angkorwatrestaurant.de

TIBETISCH
Wer vorhat, einmal sieben Jahre in Berlin zu  verbringen, sollte das Tibet-Haus nicht auslas-sen.  Sicherlich nicht jedermanns Sache, aber man wird in neue Gewürz- und Zubereitungs-welten entführt, die – wenn man sich in eine Doku mentation über Tibet versetzt – absolut Sinn  ergeben! 

Zossenerstr. 19, Kreuzberg 
www.tibet-haus.com 
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NORWEGISCH

Das Munchshus in Schöneberg: Keine Angst – 

hier sind keine norwegischen Preise zu erwarten! 

Wer jedoch eines der etwas teureren Fischgerich-

te wählt, wird nicht enttäuscht. Besonders zu 

empfehlen ist die Fischsuppe. Kein Chichi, einfach 

nur richtig guter Fisch und netter Service! 

Bülowstr. 66, Schöneberg 

www.munchshus.de 

BRITISCH

Hirsch & Hase ist ein schottischer Gastro-Pub mit 

einem Fine-Dining-Ansatz und rustikalen Rezep-

ten. Denk an Haggis-Bonbons, Whisky-gepökelten 

Lachs und richtige Sonntagsbraten mit echten 

Yorkshire-Puddings. Es ist auch ein klassischer 

Pub, der überraschend raffinierte Snacks und 

 tadellos präsentierte kleine Teller im Tapas-Stil 

serviert. Bäuerliches Essen, fürstlich serviert. 

Definitiv ein Grund, nach Wedding zu  fahren.

Brunnenstr. 73, Wedding

www.facebook.com/hirschundhase

INDISCH
Das Moksa ist ein modernes indisches Restau-

rant mit einzigartigem Essen. Innovativ kreiert 

hier der Kanadier Zed außergewöhnliche Ge-

richte mit authentischen, indischen Aromen. 

Mit ihnen legt er den Beweis vor, dass die 

 Suche nach der Perfektion des Essens 

 gleichzeitig edel und erhaben irrational ist.

Oranienstr. 200, Friedrichshain-Kreuzberg

www.moksa.kitchen
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AUF DEM 
 FLOWMARKT
EINKAUFEN UNTER FREIEM HIMMEL INMITTEN VON 
FRÖHLICHEN BERLINERN AUF EINEM DER VIELEN 
MÄRKTE DER STADT – EINE UNSERER LIEBLINGS-
BESCHÄFTIGUNGEN. EGAL, OB DU LEBENSMITTEL 
EINKAUFEN, DAS NEUESTE STREETFOOD PROBIE-
REN ODER EIN PAAR ANTIKE KURIOSITÄTEN MIT 
NACH HAUSE NEHMEN MÖCHTEST, IN BERLIN GIBT 
ES DEFINITIV EINEN MARKT FÜR DICH.

TÜRKENMARKT MAYBACHUFER
Der Türkische Markt am Maybachufer findet im-
mer dienstags und freitags statt. Es ist ein wuseli-
ges Meer von Menschen, Farben, Gerüchen und 
Geräuschen – Standbesitzer, die versuchen, mitei-
nander zu konkurrieren, wer seine Angebote wohl 
am lautesten herausschreien kann. In erster 
Linie ist es ein Lebensmittelmarkt, 
Schwerpunkt Obst und Gemüse, aber es 
gibt auch Stände, die Stoffe, Gewürze und 
Spezialitäten aus der ganzen Welt verkau-
fen. Und es ist billig. Also sehr bil-
lig. Kiloweise Lebensmittel 
für eine Handvoll Euro. Kurz 
vor Marktschluss hingehen 
und einfach alles kaufen … 

Maybachufer, Neukölln
www.tuerkenmarkt.de 
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FLOWMARKT SCHÖNEBERG  
& FLOWMARKT NEUKÖLLN
Es wird ein bunter Mix aus Flohmarkt, Kunsthand-
werk und Streetfood angeboten, wobei der Clou 
an dem Markt ist, dass es sich hauptsächlich um 
Privatpersonen handelt, die hier für einen Tag den 
„Flow“ rocken. Die Besucher sind wild gemischt 
mit Tendenz zu jungem, hippem, schickem, wildem 
Publikum. Einfach die Webpages für Daten, Events 
und den genauen Ort checken. 

www.nowkoelln.de 

STREETFOOD AUF ACHSE 
In der wunderschönen Kulturbrauerei findet, 
 eingebettet in die Innenhöfe aus rotem Back-
steingemäuer, dieser schöne 
Markt mit Spezialitäten 
aus der ganzen Welt und 
in  Berlin Hängengebliebe-
nen statt. Neben veganer 
 Poutine gibt es Waffeln 
am Stiel oder japanisches 
Okonomiyaki. Eine kuli  na-
rische Reise mitten 
in  Berlin. 

Schönhauser Allee 38, Prenzlauer Berg
www.streetfoodaufachse.de
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WILLKOMMEN 
IN BERLIN … 
… der Stadt, die niemals aufhört, sich zu 
 verändern, der Stadt der Spätis und der 
 langen Nächte, der Ideen und Utopien, 
der Kunst und Kiezkultur.

Die Berliner Blogger Philip Eggersglüß 
und Andrew Cottrill lieben ihre Stadt. 
Sie  verraten euch Lieblingsorte und 
 Erleb nisse in Berlin, wie ihr sie garantiert 
in  keinem  anderen Reiseführer findet.* 

* „Nee, kenn ich so doch längst aus Reiseführer XY!“ 
habt ihr  irgendwo gedacht?  
Dann schickt uns bitte eine „Besser-werden-Mail“ an  
polyglott@graefe-und-unzer.de mit eurer Adresse,  
und ihr bekommt zum Dank eine kleine Überraschung.
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www.polyglott.de

€ 9,99 [D]      € 10,30 [A]

Das gibt’s echt nur in Berlin!

Welcher Späti ist ein echtes Original? 

In welchem Berliner Street-Art- 
Kunstwerk kann man wohnen? 

Und wo stehen die  einzigen 
 Disco- Telefonzellen der  Republik? 

Entdecke Berlin, wie es sich in keinem 
 anderen Reiseführer findet. Erfahre, 
was die  Menschen an ihrer Stadt so 
 lieben und  werde selbst zum Berliner  
auf Zeit.
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